
Im Südosten der Stadt wird bereits in drit-
ter Generation die Gärtnerei Schröpfer be-
trieben. 2019 konnte das 100-jährige Jubilä-
um der Firma begangen werden. Der Gründer, 
Karl Schröpfer sen., lernte bei den Erfurter 
Gärtnern Hay und Peterseim.1919 gründe-
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Die Produktion änderte sich im Laufe der Jahrzehnte. Bis 2008 wurden 
Weihnachtssterne in heizbaren Gewächshäusern produziert. Der Endver-
kauf und die Grabpflege waren die Schwerpunkte. Der Dienstleistungs-
bereich erweiterte sich mit der Kübelpflanzenüberwinterung, mit Raum-
dekoration und Innenraumbegrünung. Dem Trend nach kleinen urbanen 
Gartenflächen zur Eigennutzung folgt die Gärtnerei Schröpfer mit den 
„Stadtgärten“, 25–80 m2 großen Mietflächen, die vorbereitet und teil-
weise bepflanzt an die Interessenten für eine Saison übergeben werden.

te er eine Gärtnerei in Ringleben. 1930 erwarb er das bis heute genutz-
te Gelände in Erfurt-Melchendorf. Beet, Balkon- und Friedhofspflanzen 
bestimmten das Sortiment, ab 1930 zunehmend Gemüse zur Eigenver-
sorgung. Die Gärtnerei blieb bis heute immer im privaten Besitz. 1969 
übernahmen die Söhne Karl jun. und Helmut Schröpfer den Betrieb, 2001 
waren es dann Eike und Olaf Schröpfer.  Heute werden ca. 3000 m2 Ge-
wächshaus und 3000 m2 Freilandfläche genutzt. 
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